
 
Mainz, den 16.03.2020  
 
Liebe Familien,  
 
die Ereignisse überschlagen sich. Da nicht abzuschätzen ist wie lange unser Ausnahmezustand dauern 
wird (vorerst bis zum 17.04.2020), gab es von Seiten der Landesregierung und von Seiten des Bistums 
das Angebot einer Notbetreuung für Arbeitnehmer in wichtigen Berufen zur Aufrechterhaltung der 

öffentlichen Sicherheit und Ordnung und der Grundversorgung der Bevölkerung. Weiter bitten wir zu 
beachten, dass beide Erziehungsberechtigten des Kindes oder der/ die allein Erziehungsberechtigte zu den 
genannten Berufsgruppen gehören müssen.  
Die Regelung gilt nicht für Kinder, die Krankheitssymptome aufweisen, in Kontakt zu infizierten Personen 
stehen oder seit dem Kontakt mit infizierten Personen noch nicht 14 Tage vergangen sind, sich in den 14 Tagen 
vor Inkrafttreten dieser Verordnung oder danach in einem Risikogebiet für Infektionen mit dem SARS-CoV-2—
Virus aufgehalten haben und noch keine 14 Tage seit der Rückkehr vergangen sind. Die Entscheidung, welche 
Familien betreut werden, trifft verantwortlich der Träger.  

Dieses Angebot und die wirklich notwendigen Bedarfe, kann nur auf Grundlage sehr transparenter 
und ehrlicher Antworten von Ihnen geplant und angegangen werden. Im Anhang befindet sich ein 
Erhebungsformular, welches von Ihnen ausgefüllt und per Mail oder in den Briefkasten der Kita 
geworfen werden kann. Ob und in welchem Umfang die Notbetreuung überhaupt stattfinden kann, 
ist den stets aktuell veränderten Situationen geschuldet. Hierüber erhalten Sie wie in den 
vergangenen Tagen zeitnah Rückmeldungen durch ihre Kita.  
Ich hoffe und baue auf Ihre Bereitschaft, dieses Angebot nicht auszunutzen. Ich glaube dieser 
Zusammenhalt ist es, was unsere Kita als Ort einer solidarischen Gemeinschaft bisher ausgezeichnet 
hat. Heute gibt es eine erneute Krisensitzung des Bistums, um auf dem Laufenden zu Bleiben. Damit 
ich aber schnell Ihre Bedarfe erfassen kann, erhalten Sie schon jetzt diese Zeilen.  
Um für Sie einen Überblick zu geben wer zu diesen Berufsgruppen zählt hier die Übersicht:  
 

 Angehörige des Polizeivollzugsdienstes Arbeitnehmer des Landes, die bei den Polizeipräsidien tätig 

sind und Vollzugsaufgaben wahrnehmen  

 Angehörige von Feuerwehren  

 Richterinnen und Richter sowie Staatsanwältinnen und Staatsanwälte der Justiz  

 Bedienstete des Justiz- und Maßregelvollzuges  

 Bedienstete von Rettungsdiensten  

 Helferinnen und Helfer des Technischen Hilfswerkes, Helferinnen und Helfer des 

Katastrophenschutzes  

 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die in medizinischen und pflegerischen Berufen arbeiten, 

insbesondere Altenpflegerinnen und Altenpflege, Altenpflegehelferinnen und Altenpflegehelfer  

 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Einrichtungen, die Kinder und Jugendliche im Rahmen der 

stationären Hilfen zur Erziehung oder der Eingliederungshilfe betreuen 

 Anästhesietechnische Assistentinnen und Anästhesietechnische Assistenten  

 Ärztinnen und Ärzte, Apothekerinnen und Apotheker  

 Desinfektorinnen und Desinfektoren  

 Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger  

 Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger  

 Hebammen, Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer Medizinische Fachangestellte  

 Medizinisch-technische Laboratoriumsassistentinnen und Medizinisch-technische 

Laboratoriumsassistenten  

 Medizinisch-technische Radiologieassistentinnen und Medizinisch-technische Radiologieassistenten  



 Medizinisch-technische Assistentinnen für Funktionsdiagnostik oder Medizinischtechnischer 

Assistenten für Funktionsdiagnostik  

 Notfallsanitäterinnen und Notfallsanitäter  

 Operationstechnische Assistentinnen und Operationstechnische Assistenten  

 Anästhesietechnische Assistentinnen/Assistenten  

 Pflegefachfrauen und Pflegefachmänner  

 Pharmazeutisch-technische Assistentinnen oder pharmazeutisch-technische Assistenten  

 Rettungsassistentinnen und Rettungsassistenten nach § 1 des Rettungsassistentengesetzes  

 Zahnärztinnen und Zahnärzte  

 Zahnmedizinische Fachangestellte 

 
Mit vielen optimistischen und lieben Grüßen aus der Kita 

Ingrid Ringl 


